
Ihre Wahlprüfsteine zur Europawahl 2019

Sehr geehrte Frau Šołćina,
sehr geehrter Herr Vincze,

sehr geehrter Herr Hansen,

hier unsere Antworten zu Ihren Fragen im Rahmen der Europawahl 2019:

1. Sind Sie bereit, die Umsetzung unserer Europäischen 
Bürgerinitiative MSPI im Europäischen Parlament aktiv zu 
unterstützen? Wenn ja, wie?

Die von Ihnen definierten Forderungen unterstützen wir. Wir werden 
Mittel zur Erreichung dieses Zieles, in denen Einigkeit im Wunsch nach 
Wahrung und in der Entwicklung der Menschenrechte und 
Grundfreiheiten von Minderheiten besteht, einhalten und gern mit Ihnen 
zusammen gestalten.

2. Wie könnte die politische Vertretung von nationalen Minderheiten 
in den europäischen Institutionen gewährleistet werden? Sind Sie 
entschlossen, sich für ein minderheitenfreundlicheres Wahlsystem in 
Ihrem Mitgliedstaat für die nächsten Europawahlen einzusetzen?

In der Vertretung jeglicher Minderheiten ist es möglich, ähnlich wie 
schon jetzt bei der Betrachtung von Auswirkungen von Entscheidungen 
auf die Geschlechter auch die auf jeweilige Minderheiten zu 
berücksichtigen. Beispielsweise mittels Schaffung einer beratenden Stelle
in Minderheitenfragen bei EU-Parlament und -Kommission, ähnlich wie 
es schon heute über den "Ausschuss der Regionen" möglich ist. In einer 
von uns angestrebten europäischen Verfassung ließen sich zudem 
Minderheitenrechte definieren, wie sie heute schon in einzelnen 
Landesverfassungen in Deutschland festgelegt sind.

Hinsichtlich der Frage nach einer Vertretung von Minderheiten im 
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Wahlrecht streben wir ohnehin ein Europa der Regionen an, was dann 
auch Gebiete definiert, in denen heutige Minderheiten dann regionale 
Mehrheiten sein könnten. Über eine derartige Umwandlung ließe sich 
auch die geänderte Zusammensetzung der Kandidierenden im Parlament 
abbilden.

Jegliches System allerdings, welches ein persönliches Kriterium - hier 
das, einer Minderheit anzugehören - als hinreichende Qualifikation 
definiert, eine bestimmte Aufgabe auszufüllen, sehen wir als nicht 
zielführend an. Das gilt auch für das Wahlrecht.

3. Sind Sie bereit, diesen Pakt mit der Minderheit zu schließen? 
Würden Sie ihn auch unterschreiben? Wenn nicht, erklären Sie bitte,
warum.

Auch hier gilt unser Grundsatz: Der Mensch steht im Mittelpunkt, 
unabhängig von Alter, Geschlecht, Herkunft, Sprache, Religion oder 
Minderheit. Also wenn unsere Grundsätze mit einfließen, ja.

Für weitere Fragen stehen wir gern zur Verfügung.

Mit freundlichen Grüßen
Thomas Ganskow

Bundeskoordinator Wahlprüfsteine

Dieses Schreiben ist maschinell erstellt und trägt keine Unterschrift.


